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Ankilufc der Posten in Sr. Gallen.

Sonnt. Morgens die Post v. Schaf-
Hausen mir Briefen u. beschmerten Sachen von
dorther u. der Umgegend ferner mit Briefen
aus Zürich bis Basel, v. Straßburg, Italien u.
Frankfurt a. M. Abends 9 U. die Dilig. v. Chur
mit Briefen, Paquets ic. ans Bündten «.Italien.

Mont. Morgens 6 U.die Post von Zürich
mit Briefen von dort und der ganzen Schweiz,
Frankreich, Spanien, Portugal, HoÄand, Eng
land u, Westphalen zc. Nachmittags 2 U. der
baeier. Postwagen mit Briefen u. Paquets v.
Linda», "ganz Baiern, Sachsen u. dem Norden.
Abends 6U. die Toggenb. Diligence mit Briefen,

Passagiers:c. v. Glarus, Obertvggenburg,
Utznach u. Sargans. Nachts 12 U. die
österreichische Staffette mit Briefen ans Voralberg
und ganz Oestreich.

Dienst. Morgens 6 U. die baier. Briefpost

Um 6 U. die Dilig. v. Zürich mit Brie
sen, Passagiers :c. aus der ganzen Schweiz; die

deutsche Post über Schafh. mit Briefen v. von
Frankfurt, Westphalen, den Hansee-Städten«.
Holland. Nachmitt. zU. die würtemb. Post mit
Briefen u. schweren Sachen v. Rorschach, Rhein-
eck u. ganz Würtemb. Nachts 12 U. die franz.
Staffelte über Zürich mit östr. Briefen.

Mittw. Morgens 7 U. die Dilig. V.Zürich
mit Briefen, Passagiers ,c. v. Zürich bis Basel
und aus Frankreich, auch v. Schafhaufen, Frankfurt

:c. Vormitt. ic>U. die Post von Lichtensteig
mit Briefen:c. v. dort u. dem ganzen

Toggenburg. Ferner die Ronstanzer-Dilig. mit
Briefen, Passagiers v. dort u. den übrigen
badischen Landen. Abends 8 U. die Dilig. v. Chur
»it Briefen und Passagiers :c. aus Bündten.
Nachts i2 U. d ie öfter? Post, mit Briefen wie
am Monr. und sus Tirol, Verona, Triest, «.
der Türkey, auch aus Graubündten.

Donst. Morg. 7 U. die Post v. Schafh.
mit Briefen u. schweren Sachen aus dortiger
Gegend u. dem Badischen, ferner mit Briefen v.
Zürich bis Basel u. aus Italien. Abends 9 U. die
Toggenb. Dilig. wie am Mont. Nachts 12 U.
die östr. Staffette wie am Mittwoch.

Freyt. Morgens SU. die baier. Post mit
Briefe«, aus Baiern, Sachsen, Preussen n. Nußl.;
gleichzeitig die Post p. Zürich mit Briefen sus

der Schweiz, dem südl. Frankreich, miederrhein'
Departement England, dftl. Spanien u. von
Frankfurt. Nachmitt. zU. die würtemb. Post
wie am Dienst. UM5U. der östr. Postwagen
mit Passagiers «. aus Vorarlberg«, allen dstr.
deutschen u. ikal. Staaten, desgl. mit Briefen
:c. v. Rheineck «. Rorschach. Nachts 12 U. die
östr. Staffette Wiehorn Mont. u. Mittw.

S amst. Morg. 6 U. ö,e Dilig. v. Zürich
m. Passagiers ?c. wie am Dieust. auch m. Briefen
von u. über Schaphausen wie am Mittw. ; ferner

mit Briefen aus der Schweiz, Frankreich,
Holland, England, Spanien, Portugal. u.V.
Frankfurt:c. UmFU. diebaier. postm. Briefen

wie am Mont. Um io U. die Zwischenpost
v. L.ichtenst. wie am Mittw. u. m.Briefen».
Bündten; ferner die Ronstanzer Dilig. mit
Briefen wie am Mittw. Um 11 U. der Seveler
Bott mir Briefen von Ragn; bis St. Gallen.
Nackts 12 U. die östr. Staffette «.Briefen wie
am Montag, Mitwoch und Freytag.

Abgang der Posten von Sc. Gallen.

Sv n n t. Morgens um io U. der Seveler
Botte mit Briefen nach Graubündten u. diefer
Route über Altstädten. Abends 5 U. die Post
nach Schafhausen mit Briefen und fchweren
Sachen nach dorthin, Würiembergund Baden,
ferner mit BrKfcn u. der Schweiz, Frankfurt,
Westphalen, Holland und den Hansee- Städren.

M 0 ntg. Mvrg. 8 U. die baier. Post mit
Briefen n. Rorfchach, Rhcinegg, Borarlbera,
ganz Baiern, Sachsen, Preussen u. Rußland.
AbdS.4 U. die Courier - Dilig. mit Passagiers
u. Briefen nach der Schweiz u.über Schashau-
sen noch Frankfurt:c. wie am Sonnt.; auch mir
Briefen n. Frankreich, Spanien, Holland «.Eng¬
land. AbdS. vU.die Briefpvst nach Graubündten

und Italien. Nachts 12 U. die östr. Staffette

mit dem franz. Felleisen u, mit ÄSrief«»
nach ganz Oestreich; gleichzeitig die franz. Staffelte

über Zürich mit dstr. Briefen.
Dienst. Mvrg. 6 U. die Dilig. n. Ehur

mit Passagiers :c. nach Bündten und Italien.
Um 8 U. die würtcrnb. Post m. Passagiers:c.
über den Bodensee n. Würtemberg, Fianksun,
Westphalen, HoUand und dcn Harste- Ctäi. ?;



Sleichzektlg die baier. Post m. Briefen n.
Rorfchach, Rheinegg, Vorarlberg, Baiern, Sachsen,

Preussen und Rußland; ferner der bater.
Postwagen mit Passagiers:c. nach Rorschach,
Rheinegg, Baiern, Sachsen und dem Norden.
Mitt. U. die Loggend. Dilig. m. Passag. ic.
nach d. obern Toggeirburg, Rapperschweil,
Utznach. SarganS uud GiaruS. Aods. z U. die
Post nach Zürich m. Briefen n. der Schweiz
u. Italien. NachtS 12 U. die östr. Staffette m.
dem franz. Felleisen.

Mittw. Nachmitt. 2 U. die Zwischenpost
n. lichtensteig m. Passgg. :c. nach oem obern
Toggenburg, Utznach u.R zpperschwyl. Um z U.
die Dilig.n.Zürichm.Briefen«, der Schweiz,
Frankreich, Spanien, Portugal u. Tnglano, ferner

m. Passag. ic. n. Zürich u. den weiter
gelegenen Kanconeu, auch n. u. über Schafhausen,
wie am Monc. ; gleichzeitig die Ro,, stanz. Dilig.

m. Passag. ^c. nach dem Thurgau, Konstanz,
Ueberlingen, Mdrsburg bis Scockach u. dortigen
Gegenden. NachtS 12 U. die franz. Staffette
über Zürich mit dem dstr. Felleisen.

Donnerst. Morg. ic, U. die Post m« Briefen

nach Rorfchach u. Ryeinegg Nachmitt. 2 Ü.
die Post nach Schaphausen in. Geldern ic. nach
dort, Würtemberg ».Baden, auch m. Briefenn.
diesen Gegenden, Frankfurt, Westphalen, Holland

und den Hansee- Städten; ferner m. Briefen

nach Zürich bis Basel, Frankreich, Spanien,
Portugal und England. N ichts 12 U. die östr.
Staffelte mit franz. Briefen.

Freyt. Morg. io U. dte baier. psst mit
Briefen nach Rorschach, Rheinegg, Vorarlberg
Lindau, u. ganz Baiern, Sachsen, Preussen,
Polen«. Rußland; gleichzeitig die würtemb. Post
mit Briefen und schweren Sachen wie am Dien?
ftag. Mitt. 12 U. die Toggenb. Dilig. wie
am Dienstag, auch m. Briefen n. Graubündten.
Nachts i2 U. die franz. Staffctte mir östr.
Briefen.

Samst. Morg. 7 U. die Dilig. nach Chur
m.Passaq.:c. nach Bündten «.Italien. U.M9U.
der österr. Postwagen m. Passag. «. n.
Rorschach, Rheinegg, Vorarlberg u. allen dsterr. deutschen

n. iral. Staaten; auch mit Briefen nach
Baiern, Sachsen, Preussen und Rußland. Um z
U. die Zwischenpsst nach lichtensteig u. die
Ronjtanzer Dillg. wie am Mirrw. Abos. 5 U.

die Dilig. nach Zürich wie am Mittw. Fernem
mit Briefen nach u. über Schafhausen, Frankfurt

,c. wie am Donnerstag. Nachts 12 U. die
östr. Staffette m. franz. Briefen. Gleichzei,
tig die franz. Slaffctte mit östr. Briefen.

Nebenbocren die ankommen und
abgehen.

Altstädten, Montag, Mittwoch und Samstag.
Einkehr bevm obern Scheggen.

Appenzell, kommt an u. geht ab, Dienstag,
Donnerst, u. Samst. Einkehr beim Antliz.

Arbon, alle Tage ausser Mittw. u. Sonnt.
Einkehr in H. Schirmers Laden.

Bcrnegg, Montag, Mittwoch, Freitag und
Samst. Einkehr in H. Schvbingers Apothek.

Bischsffzell, Mont. Mittwoch u. Samstag.
Einkehr beim Hdrnlein

Gais, Montag, Dienstag, Mittwoch, Freyt,
u. Samstag. Einkehr im untern Sckeggen.

Heiden, Mittwoch und Samstag. Einkehr im
obern Scheggen.

Herisau, kommt an und gebt ab alle Tage,
ausgenommen Sonntags. Einkehr im Rößlii

Hundwyl u. Stein, Mittwoch u. Samstag.
Einkehr beym obern u. untern Sckeggen.

Marbach, kommt au und geht ab alle Samstag.

Einkehr im untern Sckeggen.
Rehetobel, Mittwoch und S imstag. Einkehr

an der Speisergaß neben dem Schaaf.
Rheinegg, Mittwoch u. Samstag, im Tempel.
Rorschach, alle Tage, ausgenommen am Sontag

Einkehr in H. Baumgartners Laden.

Schrofenhott, alle Samstag; nimmt auch die

Briefe u. schwere Sachen auf Amrischwyl>
Oberreich, Sommeri, Erlen, Buohakere»
und Andwyl.

Speicher u. Trogen, alle Tage ausser Sonntag.

Einkehr beym untern Scheggen.
Tägecrveilen, bey Konstanz, kommt an am

Dieust. u. geht Mittwochs ab, im Storchen.
Teufen, alle Taae, Einkehr zur Gans.
Thal, Mittwoch und Samstag, bei Fr.

Hochreutiner Juckerbeck.
Leinfelden,' kommt Freytags Abds., u. geht ab

am Samstag Vormittag. Sink, zum Hirschen.
ZVolfhalden, Micw. u. Samst. Emkehr bevm

obern Scheggen.
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